
Gute Gründe für Recyclingpapier Augen auf beim Papierkauf

Papierratgeber
       für Kiel

Jeden Tag verbrauchen wir Papier: Taschentücher, 
Zeitungen, Prospekte, Toilettenpapier, Kopierpapier. 
Deutschland gehört zu den fünf größten 
Papierkonsumenten weltweit. Jeder Bürger verbraucht 
im Durchschnitt etwa 226 Kilogramm Papier, Pappe und 
Karton pro Jahr. 
Dazu werden von der Papierindustrie jedes Jahr 3,4 
Millionen Tonnen Zellstoff  importiert. Dieser stammt 
meist aus waldreichen Ländern wie Finnland, Schweden, 
Brasilien und Kanada. Dort werden die letzten Urwälder 
abgeholzt oder aber das Holz in Monokulturen angebaut 
– mit einem erheblichen Pestizid- und 
Düngemitteleinsatz. Der natürliche Wald ist ein 
wertvolles Ökosystem großer pflanzlicher und tierischer 
Vielfalt. Durch die Zerstörung der Wälder fehlt der 
klimaschützende CO2-Abbau durch Bäume, 
Lebensräume für Tier- und Pflanzenarten gehen 
verloren, zahlreiche Arten sterben aus. 

Es gibt gute Gründe Recyclingpapier zu nutzen.

Recyclingpapier:
           - schont  die  Wälder
           - spart  Wasser  
           - spart  Energie  
           - verursacht  in der Herstellung  weniger     

klimarelevantes   CO 2                        

                   - ist  Frischfaserpapier  gegenüber  
qualitativ  ebenbürtig

Wer die Umwelt und das Klima schützen möchte, sollte 
sich beim Einkauf für Recyclingpapier entscheiden. 

... und  das  können  Sie  noch  tun

- Drucken Sie immer beidseitig, mehrere Seiten auf ein 
Blatt und auf so dünnem Papier wie möglich.
- Kleben Sie einen "Keine Werbung" Aufkleber auf Ihren 
Briefkasten und bestellen Sie Werbebroschüren ab. 
- Benutzen Sie immer nur dann Papier, wenn Sie 
unbedingt müssen! Heutzutage reicht es meistens, wenn 
Dokumente in elektronischer Form verfügbar sind. 
-Teilen Sie sich Zeitschriftenabos und nutzen Sie die 
Bibliothek.
- Geben Sie diese Tipps weiter an Ihre Familie, Freunde 
und Bekannte. Engagieren Sie sich für Recyclingpapier 
an Ihrem Arbeitsplatz
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Papier ist mit einer Vielzahl an verschiedenen Siegeln und 
Werbesprüchen gekennzeichnet. Nicht alle Siegel und 
Beschriftungen halten, was sie versprechen. 

Diese  Siegel  stehen  für umweltfreundliches
Recyclingpapier  und  Urwaldschutz  :

Achtung!  Kein  Urwaldschutz!

Aqua pro Natura/ Weltpark Tropenwald: 
Dieses Siegel garantiert nur eine chlorfreie Bleichung und keine 
Verwendung von Holz aus tropischen Regenwäldern. Es kann 
jedoch Holz aus anderen bedrohten Urwäldern benutzt werden.  

Holzfrei: Jedes Papier wird aus Holzfasern hergestellt; darum gibt es 
kein Papier, das tatsächlich holzfrei wäre. Gemeint ist lediglich,
dass Lignin und Hemizellulose mit Chemikalien heraus gekocht 
werden, damit das Papier nicht vergilbt. 

TCF: Es wird kein Altpapier verwendet, das Frischfaserpapier wird 
nur total chlorfrei gebleicht.

ECF: Hierbei wird das Papier nicht mit dem elementaren 
hochgiftigen Chlorgas gebleicht, es können jedoch Chlor-
verbindungen eingesetzt werden, die trotzdem noch 
umweltschädlich und giftig sind.

FSC:  Wenn Sie unbedingt Frischfaserpapier benötigen, achten Sie 
auf das FSC-Siegel. Das Holz stammt aus  ökologischer 
Forstwirtschaft.

Greenpeace ist eine internationale Umweltorganisation, die 
mit gewaltfreien Aktionen für den Schutz der Lebens-
grundlagen kämpft. Unser Ziel ist es, Umweltzerstörung 
zu verhindern, Verhaltensweisen zu ändern und Lösungen 
durchzusetzen. Greenpeace ist überparteilich, politisch 
und finanziell unabhängig und nimmt keine Gelder von 
Regierungen, Parteien oder der Industrie. 
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